
Hungertuch ist Fqsten ftir die Augen
MENSCHEN UNIIRIR REGION: Cäcilie Braukmann betreut Aktion in St. Marien

WALTROP. Cper) Fasten für
dle Augen - so sleht der Wal-
tloper Pfanbezirk St. Marien
die Verhüllung des großen
Kreuzes mlt einem Hunger-
tuch an der Stirnwand der
Kirche. Selt 13 Jahren koor-
dlnlelt Cäcille Bmukmann
(67), Sprecherin des Litur-
gie-Ausschusses, die Aktlon
in der Fastenzeit.

,,Es ist schön zu sehen, wie
sich viele Gruppen der Ge-
meinde an der Gestaltuns des
Hungertuches beteiligei. In

der aktuellen Fasten-
zeit orientieren wir

die Jugend bis hin

in St. Maden uns
an der Tatsache,
dass der Papst ein
Paulusiahr Dro-
klarnieit haf',

ligt. Siewerdenmitih-
ren Gestaltungsele-
menten auf das
Leben des Völker-
apostels auf-
merksam ma-
chen.
Reaktionen zum
Hungertuch hat
der Liturgie-Aus-

schuss in den ver-
gangenen Jahrenauch aus dem

erhalten. .,Im Dekanat ist St.
Marien mit dieser Form der
Kreuzesverhüllung, die stets
am Aschermittwoch beginnt,
bislang wohl einmalig. Wenn
am Karfteitag das Hungertuch
wiederabgehängt wird, ist das
ein phantastisches Zelchen
der Krcuzesverchrung", be-
tont die Sprecherin.

Mensdrcn pdgen unsere Region,
Wlr stellen sle lhnen vor - lmmer
hier, lmmer samstags.

sagt Cäcilie
Braukmann. Iir
diesem Jahr ha-
ben sich sieben
Gruppen, vom
Kindergarten über

Schwarzwald sowie
aus dem Münsterlandzum Laudeskeis, betei-


